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5me Liste de souscription
pour notre Groupe XXIII ä l'Exposition nationale

ä Geneve en 1896.

Hotels
I

Noms
des proprietaires

Domicile
I Sommes

sous-
crites

1 Fr*

Bellevue
Grisogogno
Witzig
Faulstich
Falken
Rigi-Kulm
des Alpes
Belvedere
Grand Hotel
Müller

Report
Pohl
Grisogono
Witzig freres
Faulstich
Lanker
Dr. Schreiber
W. Gurtner
Bavier
Balli & Cie.
Alb. Müller

de la 4eme liste 54,000
Zürich (Suppl.)i 200
St. Maurice 500
Dachsen 100
Weggis 100
Frauenfeld 100
Arth 200
Mürren 300
St.Moritz-Dorf 100
Locarno 400
Gersau 100

Von den 34 bis jetzt noch stumm
gebliebenen Kollegen dürfte nun, nach fünf
Wochen, doch erwartet werden, dass auch
sie endlich ihren Entschluss kundgeben.

EL

PT

Kleine Chronik.

St. Moritz-Dorf. Herr R. Bavier hat sein Hotel
Belvedere in „Hotel Bavier zum Belvedöre" umgetauft.

Graubünden. Aufkommende Fremdensaison wird die
telephonischeVerbindung zwischen Oberengadin undTarasp-
Schuls-Vulpera hergestellt sein.

Monte Carlo. Das Monte-Carlo-Hotel soll zu einem
Kasino umgebaut werden, in dem nach Schluss der grossen
Spielsäle weitergespielt werden kann.

New-York. In der Nähe vom General Grants
Begräbnisplatz (Riverside) soll bis zum Januar 1897 ein neues
Hotel mit einem Kostenaufwand von Doli. 2,000,000
entstehen.

New-York. J. Astor beabsichtigt, neben seinem
grossen Hotel „Waldorf'' in 5. Avenue ein Riesen Hotel,
das grösste auf der ganzen Erde, mit 18 Stockwerken zu
erbauen.

New-York. Eines der feinsten Hotels New-Yorks,
„The Majestic", am Zentral-Park, ist eröffnet worden. Es
hat 600 Zimmer und eine Gesellschaftshalle von 7000
Quadratfuss.

Territet. Das Grand Hotel in Territet lässt nächstes
Jahr die bisherige Dependance niederreissen und an deren
Stelle einen prächtigen Neubau errichten, der dann zum
Hotel gehört.

Winterthur. Das Wirtschaftskomitee des
eidgenössischen Schützenfestes pro 1895 in Winterthur hat die
Verpachtung der FestWirtschaft zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben.

Baden. Das Badhotel Freihof in Baden (Aargau) ist
von den Erben des verstorbenen Obersten Tobler an die
Firma llauger-Irion um die Summe von 140,000 Franken
verkauft worden.

Köln. Der Ertrag einer Dombau-Prämien-Kollekte
soll zum Ankaufe des Hotels Rheinischer Hof verwendet
werden, das abgebrochen und an dessen Stelle ein freier
Platz geschaffen werden soll.

Davos. An Stelle des infolge Todes aus dem
Verwaltungsrate des „Kurhauses Davos" ausgeschiedenen
Mitgliedes Herrn Ratsherr P. J. Bener wurde Herr Peter
von Planta in Fürstenau gewählt.

Scliwyz. Das Hotel „Rigi"' in Immenscc ist durch
Kauf an Herrn E. Baud-Risold. bisheriger Inhaber dar
Pension „Brunni" am Pilatus, übergegangen. Herr Baud
wird das Hotel schon in den nächsten acht Tagen antreten.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgäste vom 24. bis 30. November. Deutsche 556,
Engländer 434, Schweizer 183, Holländer 120, Franzosen und
Belgier 153, Amerikaner 28, Russen 64, Diverse 104, Summe
1642. Davon waren Passanten 62. Seit Januar 1894: 11,956.
(Im gleichen Zeitraum 1893: 11,908.)

Frankfurt a. M. Auf dem hiesigen Bahnhofe wurde
dem Reisenden K. Thieme aus Leipzig von dem Hotel-
Omnibus des Goldenen Adler ein Muster-Koffer mit Gold-
und Silberwaaren im Werte von 9610 Mark gestohlen,
wofür nun der Hotelier aufkommen muss.

Bern. V ie dem Thuner „Tiigl. Anz." geschrieben
wird, ist das Hotel „Beatus" in Merligen am Thunersee
durch Kauf an eine Gesellschaft übergegangen, welche den
Gasthof in eine Privat-Irrenanstalt umzuwandeln gedenkt.
In diesem Falle müsste sehr wahrscheinlich der Landungsplatz

der Dampfhnote verlegt werden.
Luzern. y In hier starb im Alter von nur 38 Jahren

Herr Oberst Theodor Wirth-Stiübin, vom Hotel Axenfets
ob Brunnen und Hotel Bellevue in Thun her als tüchtiger
Hotelier bekannt. Er war nuch Mitbesitzer des Hotel
Schweizerhof in Interlaken. Um die Hebung des Fremdenverkehrs

am Vierwaldstättersee machte sich Herr Wirth
zu der Zeit verdient, als er das „Hotel Axenfels1' betrieb,
schreibt das „Luz. Tagbl "

Luzern. Der neue provisorische Personenbahnhof ist
letzten Donnerstag den 13. Dezember für den gesamten
Personen- und Gepäokverkehr eröffnet worden. Derselbe,
in der Nähe des Brünigbahnhofes gelegen, steht dem
bisherigen ständigen Bahnhofe kaum viel nach. An Bequemlichkeit

und Sicherheit für das Publikum verdient er eher
den Vorzug vor dem alten, seit 1859 bestehenden Bahnhofe.

Sofort wird nuu mit der Abtragung des alten Bahnhofes

begonnen und kaum wiid ihm jemand bei seiner
Beerdigung eine Thräne nachweinen Nach der Niederlegung

der alten Gebäude beginnt die Fundntion des neuen
Bahnhofes.
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ö Briefkasten.

R. & C. i. B. Die heutige Nummer unseres Blattes
ist in einer beinahe verdreifachten Auflage an sämtliche
Hotels, Pensionen und Kuranstalten der Schweiz und der
zunächst liegenden Fremdenpliüze der angrenzenden
Staaten versandt worden, so dass Sie es wohl billigen
werden, wenn wir Ihre beiden Aufträge statt in die erste
Nummer des neuen Jahres schon in die heutige Nummer
aufgenommen haben.

Seidene Ballstoffe
und Masken-Atlasse 6§ Cts. per Meter

bis Frcs. 20. 50, sowie schwarze, weisse and
farbige Seidenstoffe von 65 Cts. bis Frcs. 22. 80
per Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert etc.
(ca. 240 versch. Qual. u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Foulards
Seiden-Grenadines „
Seiden-Bengalines „Seiden-Bastkleider p.Robe „Seiden-Plüsche „Seiden-Mask. -Atlasse „
Seiden-Spitzenstoffe „

etc. — Muster umgehend.

1.50— 6.55
1.50—14.85
2.20—11.60

16.65—77.50
1.90—23.65

—.65 4.85
3.15—67.50

219

G. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

§cgriiit3et 1863.

• Fabrik
schwerversilberter Bestecke und TafeGeräte.o
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Zu verkaufen oder verpachten:
Ein neu erbautes

HOTEL beim Bahnhofe Interlaken
mit 2 grossen Restaurationssälen und 27 Fremdenzimmern.
Jahresgeschäft. Tüchtige Wirlsleute und namentlich Bierbrauereien
werden auf diese günstige Kaufsgelegenheil aufmerksam gemacht.

Auskunft erteilt Notar Sehneider in Interlaken.

Zu verpachten.
Ein Hotel II. Ranges mit 35 Betten, in einem bekannten

und vielbesuchten Kurort im Hochgebirge, für Sommer- und
Winterbetrieb geeignet. Nur tüchlige Wirtsleute mögen sich
melden.

Offerten unter Chiffre H 770 R an die Expedition d. Bl.

Schweiz - England
über

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei rfbfahrten täglich.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.
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Für Hoteliers.
Wir empfehlen durchaus tüchtige

Tapezierer,
in Neuarbeit und Reparaturen
völlig bewandert, auf kommende
Wintersaison. Anfragen erledigt
Der Schweiz. Zentralarbeitsnachweis

der Tapezierer, 700
Kaminfegergasse 7, Zürieh.

Hotelsekretär,
4 Sprachen mächtig, 3jährige
kaufmännische Lehrzeit iremacht, im
Kellnerservice bewandeit, 25 Jahre
alt, Schweizer, seit vier Jahren
in ersten Hotels arbeitend, den
zweiten Winter in einem ersten
Hotel Italiens, sucht, gestützt auf
bi ste Empfehlungen von Seiten
seiner Prinzipale,

Sommerstelle.
Offerten unter Chiffre H 778 R

an die Expedition dieses Blattes.

mb jgleiuftatfe«
in gEfrijmatkuDllEr Husfitljrung

ItEfErf prompt ttnb billig

gdjiü£ij. HGrltigs-gnitai, gaf£l.

Tüchtiger Fachmann
mit bekanntem Namen, sucht gilt honorierte Slellting

als:

Hotel-Direktor.
Offerten erbeten unter H 690 R. an die Expedition der
„Hotel-Revue".

a? Bis Ostern 1895
Täglicher Versandt von prima Qualität

Extt*a Msehe

Schellfische
ä Fr. 25 per Korb mit Netto 100 Pfd. Inhalt ä Fr. 25

A fi QC per Pfund ~"Wi per Pfund X fi QRa ViOJ im Detail oder Anbruch. ** v.OvJ
Versandt per Bahn und per Post.

Garantie für Ia. frische Ware "~^6i
Ferner wahrend der Jagdzeit bis Ende Januar 1895

Schöne grosse
7—8 pfUnd. Wald-Hasen per Stk. 3.90

Zu geneigtem Zuspruch unter Versicherung guter,
prompter Bedienung empfiehlt sich

E. Christen, Comestibles, Basel.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction. Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliclie
Kellerei-Geräthe. 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

|Vins fins de fieaehätel|
ä SAMUEL CMTEHAX

vS
Pi oprietaire ä Nenchätel 359 |

IVIedailles de Ire ordre aux Expositions,
o ftdwise daws tons les bows hotels misses.
» Bejtöt ä Paris: J. Huber, 41 me des Petits Champs.

depose e äLoiidreM J.&R.McCrackent38QueenStreetCityEC.


	Briefkasten

